
Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) balaacut: Balaenoptera acutorostrata

MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

Status-Einstufung: OCC

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 2618

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Balaenoptera acutorostrata

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art All other Cetacea

1.5 Trivialname Zwergwal

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

aw: https://www.bfn.de/nationale-ffh-berichte

5. Natürliches Verbreitungsgebiet



5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 707.662 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt: Ja

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:



6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

16

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode: d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

Ja

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:



6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PC03
Förderung von Erdöl und -gas (einschließlich 
Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC11
Abbau-Aktivitäten, die Lärm-, Licht- oder andere 
Formen der Verschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PD01
Wind-, Wellen- und Gezeitenenergie 
(einschließlich Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PE02
Transportaktivitäten in Schifffahrts- und 
Fährwegen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PF10
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Meeresverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF12
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Lärm, Licht, Wärme oder andere 
Formen der Verschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG01

Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zum Rückgang der 
Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen von 
Arten führt (beruflich)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PG02

Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zum Rückgang der 
Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen von 
Arten führt (privat/Freizeit)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG13
Beifang und unbeabsichtigte Tötung (durch 
Fischerei- und Jagdtätigkeiten)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PH02
Militärische, paramilitärische oder polizeiliche 
Übungen und Einsätze im marinen Bereich

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PX01
Beeinträchtigungen und Gefährdungen von 
außerhalb der EU

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

aw: https://www.ospar.org/work-areas/eiha
https://www.geoseaportal.de/mapapps/?lang=de



https://www.mdi-de.org/mdi-de/

8.4 Zusätzliche Angaben:

aw: Zwergwale sind durch eine Vielzahl anthropogener Einflüsse gefährdet. In der Nordsee und den
angrenzenden Ge-wässern gehören dazu v.a. lärmintensive Nutzungen (Seismik, Offshore-
Installationen, etc.; die Fischerei und Schadstoffbelastungen

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur 
und Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: c: Populationsverbesserung

9.4 Ort: a: innerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MC10
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Meeresverschmutzung durch Ressourcengewinnung 
und Energieproduktion

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MG01
Regulierung der Berufs- und kommerziellen Fischerei sowie der Schalentier- und 
Meeresalgenernte (einschließlich Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG09 Sonstige Maßnahmen zur Reduktion des Einflusses mariner Aquakultur und deren Infrastruktur

MH04
Wiederherstellung von Lebensräumen in Gebieten, die mit militärischen Einrichtungen und 
Aktivitäten sowie anderen spezifischen menschlichen Tätigkeiten in Zusammenhang stehen.

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: u: unbekannt

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: u: unbekannt



10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: XX: unbekannt

11.2. Gesamtbewertung der Population: XX: unbekannt

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: XX: unbekannt

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: XX: unbekannt

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: XX: unbekannt

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: u: unbekannt

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) caniaure: Canis aureus [ V ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: ARR

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1353

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Canis aureus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Canis aureus

1.5 Trivialname Goldschakal

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2015-2024

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit 
sehr begrenzten Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ genutzt? Nein

3.2. Sind Maßnahmen notwendig?

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung

3.3.b. Temporäres Verbot

3.3.c. Entnahmeregelung

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung

3.3.e. Lizenzsystem

3.3.f. Handelsbeschränkung

3.3.g. Anzucht

3.3.h. Sonstige



Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit Individuen

Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.1.b Min

3.4b.1.c Max

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.2.b Min

3.4b.2.c Max

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt

3.4b.3.b Min

3.4b.3.c Max

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt

3.4b.4.b Min

3.4b.4.c Max

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt

3.4b.5.b Min

3.4b.5.c Max

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt

3.4b.6.b Min

3.4b.6.c Max

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der Entnahmegröße

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Ja

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

5. Natürliches Verbreitungsgebiet



5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 10.000 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund:

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2015 - 2024

5.4 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt: Ja

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2015 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 2

6.2.c Populationsgröße EU Max: 2

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:



6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: number of pairs

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

1

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2015 - 2024

6.10 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode: d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

Ja

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:



6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Übernahme Länderangabe

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend für den langfristigen Erhalt?

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend für den langfristigen Erhalt?

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der Habitatgröße:

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der Habitatsqualität:

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum:

7.4. Kurzzeittrend Richtung:

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-Code 8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum 8.1.c Umfang 8.1.d Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen



9.1 Sind Maßnahmen erforderlich?

9.1.a-d Stand der Maßnahme:

9.2 Umfang:

9.3.a Zweck - Erhalt:

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Verbreitungsgebiets:

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche:

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und Funktionen:

9.3.B Hauptzweck:

9.4 Ort:

9.5 Reaktion auf Maßnahmen:

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population:

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art:

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets:

11.2. Gesamtbewertung der Population:

11.3. Gesamtbewertung des Habitats:

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten:

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands:

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands:

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten:

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:



Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) canilupu: Canis lupus [ II, II (PRIO), IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1352

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Canis lupus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Canis lupus

1.5 Trivialname Wolf

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2022-2024

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Ja

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

de: https://www.dbb-wolf.de/; BfN-Homepage

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 3.163.800 ha



5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: b: tatsächliche Veränderung

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2024

5.4 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: >100%

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: vordefinierte Spanne

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz: H: hohe Qualität

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

Die östlichen Gebiete des nordwestdeutschen Tieflands sind flächendeckend besiedelt, andere Teile
zeigen vereinzelte Vorkommen.
In einem mehrjährigen Prozess wurden wissenschaftliche Grundlagen zur Festlegung der
Referenzwerte für den Wolf erarbeitet. Auf diesen basierend wurden 2023 Referenzwerte für die
atlantische BGR festgelegt und diese wurden für die Bewertung für den FFH-Bericht 2025
zugrunde gelegt. Dass die aktuellen Werte größer sind, liegt an der positiven Entwicklung bei
diesem Parameter (Wolfspopulation).

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2023 - 2024

2.284.000 ha



6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 116

6.2.c Populationsgröße EU Max: 130

6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung: Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: number of pairs

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 58

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung: Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2024

6.10 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: >100%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

44.0

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz: H: hohe Qualität



6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Populationsstrukturparameter sind normal.

In einem mehrjährigen Prozess wurden wissenschaftliche Grundlagen zur Festlegung der
Referenzwerte für den Wolf erarbeitet. Auf diesen basierend wurden 2023 Referenzwerte für die
atlantische BGR festgelegt und diese wurden für die Bewertung für den FFH-Bericht 2025
zugrunde gelegt. Dass die aktuellen Werte größer sind, liegt an der positiven Entwicklung bei
diesem Parameter (Wolfspopulation).

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/
innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/
innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2024

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/
innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

Neue Beeinträchtigungen des Habitats: ASP-Zaun zu Dänemark und eingezäunte Freiflächen-PV-
Anlagen.

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA25 andere landwirtschaftliche Aktivitäten gz: gegenwärtig und <50% L: geringer 



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

wahrscheinlich zukünftig Einfluss

PD03
Solarenergie (einschließlich 
Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und 
zugehörige Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PF05
Sport-, Tourismus und 
Freizeitaktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PG08 Jagd z: nur zukünftig

PG11 illegale Jagd/Tötung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PI04
Pflanzen- und Tierkrankheiten, 
Krankheitserreger und Schädlinge

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

Zu PA25 Hier gemeinte landwirtschaftliche Aktivitäten: ASP-Zäune, Seuchenprävention von
Nutztierbeständen
zu PG08 Bejagung Beutetiere, Umsetzung Wald vor Wild-Ansatz, Konkurrenz Wolf - Jägerschaft,
mögliches zukünftiges jagdliches Management

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Nein

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: b: Rangeerweiterung



9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA14 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu landwirtschaftlichen Aktivitäten

MG04
Kontrolle/ Beseitigung illegaler Tötung, Fischerei und Entnahme von Wildpflanzen, Pilzen und 
Tieren

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: +: positiv

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: +: positiv

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: FV: günstig

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: FV: günstig

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: +: sich verbessernd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen 
zu beobachten:

Nein Ja

Tatsächliche Veränderung: Ja

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:
b: tatsächliche 
Veränderung

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:



12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min: 7

12.1.c Populationsgröße EU Max: 10

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Minimum

12.3.a DE-Einheit: number of pairs

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

5

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

Minimum

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

+: zunehmend

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: u: unbekannt

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) castfibe: Castor fiber [ II, IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1337

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Castor fiber

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Castor fiber

1.5 Trivialname Biber

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2024

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Monitoring ausgewählter Tierarten iN Schleswig-Holstein, Jahresbericht 2023, FÖAG, Klinge
(2023)
st: Mitteilungen des AK Biberschutz 01/2016; 01/2017; 01/2019; 01/2020; 01/2021; 01/2022;
01/2023

Alternative Angaben zu Informationsquellen:



hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://sachsen-anhalt.nabu.de/aktionen-und-projekte/artenschutzprojekte/biberschutz
/02620.html

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 4.822.894 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: b: tatsächliche Veränderung

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne: 2-5% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population



6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 1.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 5.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert: 3.712

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung: Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 374

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung: Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund b: tatsächliche Veränderung

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 13-25%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne: 16-25% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt:



6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend 
für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend 
für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes 
Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch 
abgesicherte Schätzung

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PB03
Einführung und Ausbreitung neuer Arten für 
forstliche Zwecke (inklusive genetisch 
veränderter Organismen (GMOs))

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PD02
Wasserkraft (Dämme, Wehre, Ableitung, 
einschließlich Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PE03
Infrastruktur der Schifffahrts-/ Fährwege und 
Ankerplätze (z.B. Kanalisierung, Ausbaggerung)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG11 illegale Jagd/Tötung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PG13
Beifang und unbeabsichtigte Tötung (durch 
Fischerei- und Jagdtätigkeiten)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PJ14
sonstige klimainduzierte Veränderungen der 
abiotischen Bedingungen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen 
(limnisch und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL01
Entnahmen von Grundwasser, 
Oberflächengewässern oder Mischwasser 
(gemischte oder unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL03
Alte Barrieren oder andere veraltete 
Infrastrukturen (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und 
-morphologie (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM02 Überflutung, Überschwemmung (natürlich)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R09720: Myocastor coypus

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Nein

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur 
und Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: d: Habitatsverbesserung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen



MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen

MA10
Reduktion/Beseitigung der punktuellen oder diffusen Verschmutzung von Oberflächen- oder 
Grundwasser (einschließlich des Meeres) durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjüngung

MC04
Reduktion der Auswirkungen von Wasserkraftwerken und deren Infrastruktur (einschließlich der 
Wiederherstellung von Süßwasserlebensräumen)

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

ME07 Andere Transport- und Verkehrsbezogene Maßnahmen

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG04
Kontrolle/ Beseitigung illegaler Tötung, Fischerei und Entnahme von Wildpflanzen, Pilzen und 
Tieren

MG05 Reduzierung des Beifangs und der unbeabsichtigten Tötung von Nichtzielarten

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter Bedeutung 
[in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS04 Management einheimischer Arten (einschließlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet sind)

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: ++: sehr positiv

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: ++: sehr positiv

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend



11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: +: sich verbessernd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert: 733

12.2 Populationsgröße EU Art der Schätzug: Beste Schätzung

12.3.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 275

12.4 Populationsgröße DE Art der Schätzug: Beste Schätzung

12.5 Populationsgröße DE angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße Richtung: +: zunehmend

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße angewandte 
Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen



13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) criccric: Cricetus cricetus [ IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1339

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Cricetus cricetus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Cricetus cricetus

1.5 Trivialname Feldhamster

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2024

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm
st: Götz, M. & Trost, M. (i. Dr.): Zurück im Norddeutschen Tiefland – Monitoring und aktuelle
Verbreitung der Wildkatze in Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt
Götz, M. & Trost, M. (i. Dr.): Zurück im Norddeutschen Tiefland – Monitoring und aktuelle
Verbreitung der Wildkatze in Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt

Alternative Angaben zu Informationsquellen:



ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/niwap/niwap-187602.html
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://www.tierartenmonitoring-sachsen-anhalt.de/mammalia/weitere-saeugetiere/;
https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/digitale-daten

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 475.226 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: b: tatsächliche Veränderung

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: --: stark abnehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

926.164 ha



5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 5.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 10.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

8.221

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

123

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist 
unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: --: stark abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 26-50%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:



6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte 
Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

51-100% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Die Populationsgröße hat sich durch verbesserte Kenntnisse zahlenmäßig erhöht. Tatsächlich liegt
aber ein negativer Trend der Populationsgröße vor;
Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

nein

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: --: stark abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten



7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA03
Umstellung von gemischter Landwirtschaft 
(Ackerbau und Viehzucht) und Agroforst-Systemen 
auf spezialisierte Produktion (z.B. Monokultur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, offene 
Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PA11
landwirtschaftliche Bodenbewirtschaftung (z.B. 
Pflügen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PA12 Ernte/Schnitt der Feldfrüchte (einschl. Feldränder)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln 
in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA15
Anwendung sonstiger 
Schädlingsbekämpfungsmethoden in der 
Landwirtschaft (ausgenommen Bodenbearbeitung)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA24
Anbau landwirtschaftlicher Nutzpflanzen zur 
Erzeugung von erneuerbaren Energien

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PC01
Gewinnung von Mineralien (z.B. Gestein, 
Metallerze, Kies, Sand, Schill)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: 
geringer 
Einfluss

PD05
Entwicklung und Betrieb von 
Energieerzeugungsanlagen (einschließlich 
Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PD06 Übertragung von Strom und Kommunikation (Kabel)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 50-90%

H: hoher 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

zukünftig

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in bebaute 
Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PF03
Errichtung und Entwicklung von Infrastruktur für 
Sport, Tourismus und Freizeit

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG11 illegale Jagd/Tötung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: 
geringer 
Einfluss

PG14 Vergiftung von Tieren (außer Bleivergiftung)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: 
geringer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ11
Desynchronisation von biologischen / ökologischen 
Prozessen durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja



9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: c: außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen

MA04
Wiedereinführung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe 
entgegenzuwirken, einschließlich Mähen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige 
Maßnahmen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA08 Anpassung der landwirtschaftlichen Bodenbewirtschaftung

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA14 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu landwirtschaftlichen Aktivitäten

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MS02 Wiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: --: sehr negativ

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: --: sehr negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: --: sehr negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U2: ungünstig-schlecht

11.2. Gesamtbewertung der Population: U2: ungünstig-schlecht

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U2: ungünstig-schlecht

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U2: ungünstig-schlecht

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U2: ungünstig-schlecht



11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) felisilv: Felis silvestris [ IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1363

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Felis silvestris

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Felis silvestris

1.5 Trivialname Wildkatze

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
st: Götz, M. & Trost, M. (i. Dr.): Zurück im Norddeutschen Tiefland – Monitoring und aktuelle
Verbreitung der Wildkatze in Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt

Alternative Angaben zu Informationsquellen:



st: https://lau.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/MLU/LAU/
Wir_ueber_uns/Pressemitteilungen/2021/Pressemitteilung_05_2021_Wildkatzen.pdf; https://
www.tierartenmonitoring-sachsen-anhalt.de/mammalia/weitere-saeugetiere/; https://lau.sachsen-
anhalt.de/naturschutz/digitale-daten

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 1.567.962 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: b: tatsächliche Veränderung

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

6-10% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:



5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 100

6.2.c Populationsgröße EU Max: 500

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

433

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 10x10km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

80

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe: Ja

6.8.b-f Hauptgrund b: tatsächliche Veränderung

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:



6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

16-25% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Populationsgröße 2019 wurde überschätzt; Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-
Einheit: Berechnung aus durchschnittl. Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

ja

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:



8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PB02
Umwandlung eines Waldtyps in einen anderen 
Waldtyp

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB07
Beseitigung von Totholz und absterbenden 
Bäumen (einschließlich Holzreste)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB08
Beseitigung von Altbäume (außer Totholz und 
absterbenden Bäumen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PB09 Klein- bis großflächige Beseitigung aller Bäume
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB14
Waldbewirtschaftung, die Altholzbestände 
verringert

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PB15 Holztransport
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB26
andere forstwirtschaftliche Aktivitäten (z.B. 
Gehölzschnitt), ausgenommen agroforstliche 
Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PG11 illegale Jagd/Tötung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PG13
Beifang und unbeabsichtigte Tötung (durch 
Fischerei- und Jagdtätigkeiten)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS



8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen

MB01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume in Wald oder von 
natürlichen/ naturnahen Wäldern in intensiv bewirtschaftete Wälder

MB02 Beibehaltung bestehender traditioneller Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB03 Wiedereinführung geeigneter Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjüngung

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB06 Einstellung (oder Vermeidung) von Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB08
Wiederherstellung von Anhang-I-Waldlebensraumtypen (einschließlich Wiederherstellung und 
Verbesserung)



MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF02
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch Wohn-, Gewerbe-, Industrie- und 
Freizeiteinrichtungen und -aktivitäten sowie deren Infrastruktur beeinträchtigt werden

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG05 Reduzierung des Beifangs und der unbeabsichtigten Tötung von Nichtzielarten

MH02 Anpassung/ Beibehaltung militärischer Aktivitäten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: +: positiv

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: +: positiv

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: +: sich verbessernd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode



Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen 
zu beobachten:

Nein Ja

Tatsächliche Veränderung: Ja

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:
b: tatsächliche 
Veränderung

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

Die Habitatfläche ist nicht "clearly not sufficiently large", außerdem gibt es ausreichend unbesetzte
Habitatfläche. Die Habitatqualität ist nicht "clearly not allowing long-term survival", außerdem ist
der Kurzzeittrend stabil oder zunehmend. Die Defizite sind nicht so gravierend, als dass eine
Parameterbewertung mit U2 erfolgen müsste.

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) haligryp: Halichoerus grypus [ II, V ]

MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1364

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Halichoerus grypus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Halichoerus grypus

1.5 Trivialname Kegelrobbe

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2024

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Ja

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ genutzt? Nein

3.2. Sind Maßnahmen notwendig?

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung

3.3.b. Temporäres Verbot

3.3.c. Entnahmeregelung

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung

3.3.e. Lizenzsystem

3.3.f. Handelsbeschränkung

3.3.g. Anzucht

3.3.h. Sonstige

Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit Individuen



Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.1.b Min

3.4b.1.c Max

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.2.b Min

3.4b.2.c Max

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt

3.4b.3.b Min

3.4b.3.c Max

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt

3.4b.4.b Min

3.4b.4.c Max

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt

3.4b.5.b Min

3.4b.5.c Max

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt

3.4b.6.b Min

3.4b.6.c Max

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der Entnahmegröße

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

ni: https://www.mdi-de.org/mdi-de/
https://mdi.niedersachsen.de/HeronKaDI/JAVA_SCRIPT/37_Portal/

5. Natürliches Verbreitungsgebiet



5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 4.121.736 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe: Ja

5.2.b-f Hauptgrund: f: Andere Gründe

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

Größenänderung aufgrund technisch bedingter Digitalisierungsunterschiede.

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 889

6.2.c Populationsgröße EU Max: 2.786

4.121.736 ha



6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung: Minimum

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Individuen

6.5.b Populationsgröße DE Min: 889

6.5.c Populationsgröße DE Max: 2.786

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 1.837

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung: Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund b: tatsächliche Veränderung

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne: < 5% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:



6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Direkte Übernahme der
Individuenzahlen.

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA17
landwirtschaftliche Aktivitäten, die Verschmutzung 
von Oberflächengewässern oder Grundwasser 
verursachen (einschließlich marine Gewässer)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: 
geringer 
Einfluss

PC07 Geotechnische Erkundung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: 
geringer 
Einfluss

PD05
Entwicklung und Betrieb von 
Energieerzeugungsanlagen (einschließlich 
Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: 
geringer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PE02 Transportaktivitäten in Schifffahrts- und Fährwegen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: 
geringer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: 
geringer 
Einfluss

PF10
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Meeresverschmutzung verursachen

g: gegenwärtig 50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG01

Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zum Rückgang der 
Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen von 
Arten führt (beruflich)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG03
Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zu Verlust und Störung von 
Meeresboden-Lebensräumen führen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG13
Beifang und unbeabsichtigte Tötung (durch 
Fischerei- und Jagdtätigkeiten)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: 
geringer 
Einfluss

PJ04 Meeresspiegelanstieg durch Klimawandel
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: 
geringer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: 
geringer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%



9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche:

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MC03
Anpassung/ Regulierung des Baus und Betriebs erneuerbarer Energieanlagen (ausgenommen 
Wasserkraft und Entnahmeaktivitäten)

MC10
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Meeresverschmutzung durch Ressourcengewinnung 
und Energieproduktion

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG01
Regulierung der Berufs- und kommerziellen Fischerei sowie der Schalentier- und 
Meeresalgenernte (einschließlich Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG05 Reduzierung des Beifangs und der unbeabsichtigten Tötung von Nichtzielarten

MG09 Sonstige Maßnahmen zur Reduktion des Einflusses mariner Aquakultur und deren Infrastruktur

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: +: positiv

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: FV: günstig

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: FV: günstig



11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: +: sich verbessernd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min: 889

12.1.c Populationsgröße EU Max: 2.786

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

1.086

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Minimum

12.3.a DE-Einheit: Anzahl Individuen

12.3.b Populationsgröße DE Min: 889

12.3.c Populationsgröße DE Max: 2.786

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

1.086

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

Minimum

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

+: zunehmend

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen



13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) lagealbi: Lagenorhynchus albirostris

MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

Status-Einstufung: OCC

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 2032

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Lagenorhynchus albirostris

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art All other Cetacea

1.5 Trivialname Weißschnauzendelphin

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2021

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

aw: https://www.bfn.de/nationale-ffh-berichte

5. Natürliches Verbreitungsgebiet



5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 226.878 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen



6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

2

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode: d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:



6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

Ja

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PC03
Förderung von Erdöl und -gas (einschließlich 
Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC09
Abbau-Aktivitäten, die Meeresverschmutzung 
verursachen (falls nicht einer anderen 
Beeinträchtigung zuzuordnen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PC11
Abbau-Aktivitäten, die Lärm-, Licht- oder andere 
Formen der Verschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PD01
Wind-, Wellen- und Gezeitenenergie 
(einschließlich Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PE02
Transportaktivitäten in Schifffahrts- und 
Fährwegen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PF10
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Meeresverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PF12
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Lärm, Licht, Wärme oder andere 
Formen der Verschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG01

Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zum Rückgang der 
Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen von 
Arten führt (beruflich)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PG02

Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zum Rückgang der 
Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen von 
Arten führt (privat/Freizeit)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG13
Beifang und unbeabsichtigte Tötung (durch 
Fischerei- und Jagdtätigkeiten)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PH02
Militärische, paramilitärische oder polizeiliche 
Übungen und Einsätze im marinen Bereich

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PX01
Beeinträchtigungen und Gefährdungen von 
außerhalb der EU

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN



8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

aw: https://www.ospar.org/work-areas/eiha
https://www.geoseaportal.de/mapapps/?lang=de
https://www.mdi-de.org/mdi-de/

8.4 Zusätzliche Angaben:

aw: Für Weißschnauzendelphine im Bereich der Nordsee und in den angrenzenden Gewässern
stellen Fischerei, Unter-wasserlärm und Schadstoffbelastungen Gefährdungsursachen dar. Beifang
in Heringsschleppnetzen, Stellnetzen, Köderfallen für Kabeljau ist nachgew.

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur 
und Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: c: Populationsverbesserung

9.4 Ort: a: innerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MC10
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Meeresverschmutzung durch Ressourcengewinnung 
und Energieproduktion

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MG01
Regulierung der Berufs- und kommerziellen Fischerei sowie der Schalentier- und 
Meeresalgenernte (einschließlich Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG09 Sonstige Maßnahmen zur Reduktion des Einflusses mariner Aquakultur und deren Infrastruktur

MH04
Wiederherstellung von Lebensräumen in Gebieten, die mit militärischen Einrichtungen und 
Aktivitäten sowie anderen spezifischen menschlichen Tätigkeiten in Zusammenhang stehen.



9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: u: unbekannt

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: u: unbekannt

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: XX: unbekannt

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: XX: unbekannt

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: XX: unbekannt

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: XX: unbekannt

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: u: unbekannt

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) lutrlutr: Lutra lutra [ II, IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1355

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Lutra lutra

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Lutra lutra

1.5 Trivialname Fischotter

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2024

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hb: unpubliziertes Gutachten
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Monitoring und Gesundheitsbewertung der Eurasischen Fischotterpopulation (Lutra lutra) in
Schleswig-Holstein, Deutschland, mit dem Fokus auf Belastung mit pharmazeutischen Substanzen,
Promotionsarbeit Rohner, Simon 2023
A dietary analysis of Eurasian otters (Lutra lutra) in Schleswig-Holstein, Master THesis, Breust, J.
2021



Pilotstudie zur Untersuchung des Gesundheitszustands von Fischottern (Lutra lutra) in Schleswig-
Holstein, Rohner, S. & Siebert, U. (2021)
Pathological Findings in Eurasian Otters (Lutra lutra) Found Dead between 2015??2020 in
Schleswig-Holstein, Germany, Rohner, S. et al. (2022) Animals 2022, 12, 59. https://doi.org
/10.3390/ani12010059
Kartierung zur Verbreitung des Fischotters (Lutra lutra) in Schleswig-Holstein nach der
Stichprobenmethode des IUCN Abschlussbericht 2022 (Wildtierkataster S.-H.)

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://www.tierartenmonitoring-sachsen-anhalt.de/mammalia/weitere-saeugetiere/;
https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/digitale-daten

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 5.135.162 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: b: tatsächliche Veränderung

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

2-5% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:



5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 500

6.2.c Populationsgröße EU Max: 1.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

519

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

1.038

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund b: tatsächliche Veränderung

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:



6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 13-25%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023



7.4. Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA20 Verschmutzung durch Tierhaltung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA23
Physische Veränderung von Gewässern (einschl. 
Dämme, Kanäle usw. [für landwirtschaftliche 
Zwecke])

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PE03
Infrastruktur der Schifffahrts-/ Fährwege und 
Ankerplätze (z.B. Kanalisierung, Ausbaggerung)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG06
Entnahme von Süßwasser-Fischen, Krusten- und 
Schalentieren (beruflich)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG07
Entnahme von Süßwasser-Fischen, Krusten- und 
Schalentieren (privat/Freizeit)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG11 illegale Jagd/Tötung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG13
Beifang und unbeabsichtigte Tötung (durch 
Fischerei- und Jagdtätigkeiten)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen 
(limnisch und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL01
Entnahmen von Grundwasser, 
Oberflächengewässern oder Mischwasser 
(gemischte oder unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und 
-morphologie (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja



9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA10
Reduktion/Beseitigung der punktuellen oder diffusen Verschmutzung von Oberflächen- oder 
Grundwasser (einschließlich des Meeres) durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume in Wald oder von 
natürlichen/ naturnahen Wäldern in intensiv bewirtschaftete Wälder

MC01 Anpassung/ Regulierung der Ressourcengewinnung außer Energieressourcen

MC04
Reduktion der Auswirkungen von Wasserkraftwerken und deren Infrastruktur (einschließlich der 
Wiederherstellung von Süßwasserlebensräumen)

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

ME06 Wiederherstellung von Lebensräumen in durch Transport und Verkehr belasteten Gebieten

MF01
Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flächen für den Bau und die Entwicklung 
von Infrastrukturen

MF02
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch Wohn-, Gewerbe-, Industrie- und 
Freizeiteinrichtungen und -aktivitäten sowie deren Infrastruktur beeinträchtigt werden

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG01
Regulierung der Berufs- und kommerziellen Fischerei sowie der Schalentier- und 
Meeresalgenernte (einschließlich Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MK02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke



MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: ++: sehr positiv

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: ++: sehr positiv

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: +: positiv

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: +: sich verbessernd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen



12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

579

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Minimum

12.3.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

224

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

Beste Schätzung

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

+: zunehmend

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: +: zunehmend

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) martmart: Martes martes [ V ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1357

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Martes martes

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Martes martes

1.5 Trivialname Baummarder

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ 
genutzt?

Ja

3.2. Sind Maßnahmen notwendig? Ja

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen 
worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung Ja

3.3.b. Temporäres Verbot Ja

3.3.c. Entnahmeregelung Ja

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung Ja

3.3.e. Lizenzsystem Nein

3.3.f. Handelsbeschränkung Ja

3.3.g. Anzucht Nein



3.3.h. Sonstige Nein

Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja 
beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit Individuen

Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt Nein

3.4b.1.b Min 3.149

3.4b.1.c Max 5.062

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt Nein

3.4b.2.b Min 3.708

3.4b.2.c Max 5.701

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt Nein

3.4b.3.b Min 3.705

3.4b.3.c Max 5.864

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt Nein

3.4b.4.b Min 4.161

3.4b.4.c Max 7.018

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt Nein

3.4b.5.b Min 4.218

3.4b.5.c Max 7.002

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt Nein

3.4b.6.b Min 2.578

3.4b.6.c Max 5.474

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Entnahmegröße

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation 
aus einer begrenzten Menge von Daten

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

Aufgrund unvollständiger Angaben werden die tatsächlichen Jagdstrecken unterschätzt und liegen
höher.

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:



4.4 Informationsquellen:

ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Datenabfrage Wildtierkatatster Schleswig-Holstein
Jahresbericht zur biologischen Vielfalt, MEKUN Schleswig-Holstein 2023

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://www.tierartenmonitoring-sachsen-anhalt.de/mammalia/weitere-saeugetiere/;
https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/digitale-daten

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 7.048.674 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: d: Anwendung einer anderen Methode

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:



5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 10x10km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

427

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:



6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

< 5% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:



7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB02
Umwandlung eines Waldtyps in einen anderen 
Waldtyp

g: gegenwärtig <50%
L: geringer 
Einfluss

PB06
Abholzung oder Durchforstung (ohne 
Kahlschlag)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB07
Beseitigung von Totholz und absterbenden 
Bäumen (einschließlich Holzreste)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB08
Beseitigung von Altbäume (außer Totholz und 
absterbenden Bäumen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB09 Klein- bis großflächige Beseitigung aller Bäume
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB14
Waldbewirtschaftung, die Altholzbestände 
verringert

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG08 Jagd
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG11 illegale Jagd/Tötung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN



8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche:

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB06 Einstellung (oder Vermeidung) von Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: =: stabil

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: u: unbekannt

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen



Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: FV: günstig

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: FV: günstig

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: =: stabil

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) muscavel: Muscardinus avellanarius

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1341

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Muscardinus avellanarius

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art All species except Glis glis and Eliomys quercinus

1.5 Trivialname Haselmaus

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm; NLWKN-Website zu Fledermäusen in
Niedersachsen (https://www.nlwkn.niedersachsen.de/fledermaus/fledermaeuse_in_niedersachsen
/fledermaus_portraets/fledermaus-portraets-183889.html)
sh: Haselmauspapier - Merkblatt zur Berücksichtigung der artenschutzrechtlichen Bestimmungen
zum Schutz der Haselmaus bei Vorhaben in Schleswig-Holstein
Monitoring ausgewählter Tierarten iN Schleswig-Holstein, Jahresbericht 2023, FÖAG, Klinge
(2023)



Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/niwap/niwap-187602.html
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/A/artenschutz/Downloads
/haselmauspapier.html
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/wir-ueber-uns-publikationen/fachpublikationen/rundbriefe
/haselmaus; https://www.tierartenmonitoring-sachsen-anhalt.de/mammalia/weitere-saeugetiere/;
https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/digitale-daten

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 528.628 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

6-10% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:



5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

Vorkommen in Niedersachsen und Sachsen-Anhalt konnten nicht mehr bestätigt werden.

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 500

6.2.c Populationsgröße EU Max: 1.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

738

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 10x10km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

41

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:



6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode: a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023



7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA01
Umwandlung in landwirtschaftliche Flächen 
(ausgenommen Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PA03

Umstellung von gemischter Landwirtschaft 
(Ackerbau und Viehzucht) und Agroforst-
Systemen auf spezialisierte Produktion (z.B. 
Monokultur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA24
Anbau landwirtschaftlicher Nutzpflanzen zur 
Erzeugung von erneuerbaren Energien

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA25 andere landwirtschaftliche Aktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB02
Umwandlung eines Waldtyps in einen anderen 
Waldtyp

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB04 Aufgabe einer traditionellen Forstbewirtschaftung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB07
Beseitigung von Totholz und absterbenden 
Bäumen (einschließlich Holzreste)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB08
Beseitigung von Altbäume (außer Totholz und 
absterbenden Bäumen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PB17
Verwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Forstwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB26
andere forstwirtschaftliche Aktivitäten (z.B. 
Gehölzschnitt), ausgenommen agroforstliche 
Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC01
Gewinnung von Mineralien (z.B. Gestein, 
Metallerze, Kies, Sand, Schill)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PH05
Baumsanierung, Fällen/Entfernen von 
Straßenbäumen und -vegetation für die öffentliche 
Sicherheit

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja



9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA14 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu landwirtschaftlichen Aktivitäten

MB03 Wiedereinführung geeigneter Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MH03
Reduktion des Einflusses sonstiger menschlicher Aktivitäten [z.B. Grundstückseinzäunung, 
Höhlenverschluss, Fällung von Straßenbäumen, Vandalismus]

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: u: unbekannt

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd



11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu 
beobachten:

Ja Nein

Tatsächliche Veränderung: Ja

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: Ja

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:
b: tatsächliche 
Veränderung

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) mustlutr: Mustela lutreola [ II, II (PRIO), IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: EXp

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1356

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Mustela lutreola

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Mustela lutreola

1.5 Trivialname Europäischer Nerz

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2022

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Ja

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 49.999 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Ja

5.2.b Tatsächliche Veränderung:



5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund:

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt: Ja

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert: 296

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung: Minimum

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster



6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 2

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung: 95%-Konfidenz-Intervall

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt: Ja

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode: d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt: Ja

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

7. Habitat der Art



7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend für 
den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend für 
den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes Habitat 
mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PF13
Entwässerung, Landgewinnung und 
Umwandlung von Feuchtgebieten, Sümpfen, 
Mooren usw. für bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PI02
Andere invasive gebietsfremde Arten (außer 
jene mit EU-weiter Bedeutung)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PI03 problematische heimische Arten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:



9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Nein

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MF08
Regulierung der Veränderungen hydrologischer und küstennaher Systeme sowie des 
Wasserhaushalts für Bau- und Entwicklungsvorhaben (einschließlich der Wiederherstellung von 
Lebensräumen).

MI03 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MI05 Regulierung problematischer heimischer Arten

MS02 Wiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population:

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art:

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: XX: unbekannt

11.2. Gesamtbewertung der Population: XX: unbekannt

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: XX: unbekannt

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: XX: unbekannt

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: XX: unbekannt



11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: u: unbekannt

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert: 296

12.2 Populationsgröße EU Art der Schätzug: 95%-Konfidenz-Intervall

12.3.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 2

12.4 Populationsgröße DE Art der Schätzug: 95%-Konfidenz-Intervall

12.5 Populationsgröße DE angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße Richtung: u: unbekannt

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße angewandte 
Methode:

d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: u: unbekannt

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:



13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) mustputo: Mustela putorius [ V ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1358

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Mustela putorius

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Mustela putorius

1.5 Trivialname Iltis

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ 
genutzt?

Ja

3.2. Sind Maßnahmen notwendig? Ja

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen 
worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung Ja

3.3.b. Temporäres Verbot Ja

3.3.c. Entnahmeregelung Ja

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung Ja

3.3.e. Lizenzsystem Nein

3.3.f. Handelsbeschränkung Ja

3.3.g. Anzucht Nein



3.3.h. Sonstige Nein

Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja 
beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit Individuen

Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt Nein

3.4b.1.b Min 2.554

3.4b.1.c Max 5.365

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt Nein

3.4b.2.b Min 2.416

3.4b.2.c Max 4.906

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt Nein

3.4b.3.b Min 2.690

3.4b.3.c Max 5.436

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt Nein

3.4b.4.b Min 2.375

3.4b.4.c Max 4.961

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt Nein

3.4b.5.b Min 2.887

3.4b.5.c Max 5.351

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt Nein

3.4b.6.b Min 984

3.4b.6.c Max 3.445

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Entnahmegröße

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation 
aus einer begrenzten Menge von Daten

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

Aufgrund unvollständiger Angaben werden die tatsächlichen Jagdstrecken unterschätzt und liegen
höher.

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:



4.4 Informationsquellen:

hb: Keine
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Datenabfrage Wildtierkatatster Schleswig-Holstein
Jahresbericht zur biologischen Vielfalt, MEKUN Schleswig-Holstein 2023
st: Weber, A. (2023): Populationsökologische Untersuchungen am europäischen Iltis Mustela
putorius L.1758 als Grundlage für die Entwicklung eines Bewertungsverfahrens gemäß FFH-
Richtlinie der Europäischen Union in Sachsen-Anhalt. Diss. TU Dresden; WEBER, A.
(2013):Ersatzlebensraum Autobahnböschung – populationsbiologische Effekte für den
Europäischen Iltis Mustela putorius in Sachsen-Anhalt, Deutschland. Beiträge zur Jagd- und
Wildforschung 38: 157-166.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://fis.tu-dresden.de/portal/en/publications/populationsoekologische-untersuchungen-am-
europaischen-iltis-mustela-putorius-l1758-als-grundlage-fur-die-entwicklung-eines-
bewertungsverfahrens-gemass-ffhrichtlinie-der-europaischen-union-in-sachsenanhalt(b0389a97-
ed4b-4c30-9417-c3199ce70a5a).html; https://www.tierartenmonitoring-sachsen-anhalt.de
/mammalia/weitere-saeugetiere/; https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/digitale-daten

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 6.988.497 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: d: Anwendung einer anderen Methode

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:



5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung:

6.4 Populationsgröße EU Qualität der Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 10x10km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 457

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung: Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023



6.10 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne: < 5% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:



7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA01
Umwandlung in landwirtschaftliche Flächen 
(ausgenommen Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA25 andere landwirtschaftliche Aktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PG06
Entnahme von Süßwasser-Fischen, Krusten- und 
Schalentieren (beruflich)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PG07
Entnahme von Süßwasser-Fischen, Krusten- und 
Schalentieren (privat/Freizeit)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PG08 Jagd
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PG11 illegale Jagd/Tötung
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen 
(limnisch und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PL01
Entnahmen von Grundwasser, 
Oberflächengewässern oder Mischwasser 
(gemischte oder unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und 
-morphologie (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R10085: Nyctereutes procyonoides

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Nein



9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: a: kurzfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: u: unbekannt

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: XX: unbekannt

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: u: unbekannt

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:



Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) phocphoc: Phocoena phocoena [ II, IV ]

MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1351

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Phocoena phocoena

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Phocoena phocoena

1.5 Trivialname Schweinswal

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Ja

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

aw: https://www.bfn.de/nationale-ffh-berichte

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 4.121.736 ha

4.121.736 ha



5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe: Ja

5.2.b-f Hauptgrund: f: Andere Gründe

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2015 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

Größenänderung aufgrund technisch bedingter Digitalisierungsunterschiede

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2017 - 2023

4.121.736 ha



6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 24.849

6.2.c Populationsgröße EU Max: 46.655

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

33.753

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

95%-Konfidenz-Intervall

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Individuen

6.5.b Populationsgröße DE Min: 24.849

6.5.c Populationsgröße DE Max: 46.655

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

33.753

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

95%-Konfidenz-Intervall

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist 
unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2015 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:



6.17 Langzeittrend angewandte 
Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

16-25% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Vergrößerung der Populationsgröße aufgrund verstärkter Beobachtung. Tatsächlich jedoch
Rückgang der Abundanz.; Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Direkte
Übernahme der Individuenzahlen (Populationsgröße DE, Min., Max., bester Einzelwert)

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2015 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PC03
Förderung von Erdöl und -gas (einschließlich 
Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC09
Abbau-Aktivitäten, die Meeresverschmutzung 
verursachen (falls nicht einer anderen 
Beeinträchtigung zuzuordnen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC11
Abbau-Aktivitäten, die Lärm-, Licht- oder andere 
Formen der Verschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PD01
Wind-, Wellen- und Gezeitenenergie (einschließlich 
Infrastruktur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PE02 Transportaktivitäten in Schifffahrts- und Fährwegen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PF10
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Meeresverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: 
geringer 
Einfluss

PF12
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Lärm, Licht, Wärme oder andere 
Formen der Verschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PG01

Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zum Rückgang der 
Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen von 
Arten führt (beruflich)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PG02

Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zum Rückgang der 
Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen von 
Arten führt (privat/Freizeit)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG13
Beifang und unbeabsichtigte Tötung (durch 
Fischerei- und Jagdtätigkeiten)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PH02
Militärische, paramilitärische oder polizeiliche 
Übungen und Einsätze im marinen Bereich

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: 
geringer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK02
Meereswasserverschmutzung durch verschiedene 
Quellen (Meeres- und Küstengewässer)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

aw: https://www.ospar.org/work-areas/eiha
https://www.geoseaportal.de/mapapps/?lang=de
https://www.mdi-de.org/mdi-de/

8.4 Zusätzliche Angaben:

aw: Da Schweinswale vorwiegend in Küsten- und Schelfgewässern auftreten, sind sie durch eine
Vielzahl anth. Einflüsse gefährdet: Beifang, chemische Belastung, Unterwasserlärmbelastung (insb.
d. Schifffahrt), Offshore-Installallationen, Explosionen, Müll

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur 
und Funktionen:

Nein

9.3.B Hauptzweck: c: Populationsverbesserung

9.4 Ort: a: innerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MC03
Anpassung/ Regulierung des Baus und Betriebs erneuerbarer Energieanlagen (ausgenommen 
Wasserkraft und Entnahmeaktivitäten)

MC10
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Meeresverschmutzung durch Ressourcengewinnung 
und Energieproduktion

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MG01
Regulierung der Berufs- und kommerziellen Fischerei sowie der Schalentier- und 
Meeresalgenernte (einschließlich Wiederherstellung von Lebensräumen)



MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG09 Sonstige Maßnahmen zur Reduktion des Einflusses mariner Aquakultur und deren Infrastruktur

MH04
Wiederherstellung von Lebensräumen in Gebieten, die mit militärischen Einrichtungen und 
Aktivitäten sowie anderen spezifischen menschlichen Tätigkeiten in Zusammenhang stehen.

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu 
beobachten:

Ja Nein

Tatsächliche Veränderung: Ja

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: Ja

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:
b: tatsächliche 
Veränderung

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten



12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min: 11.596

12.1.c Populationsgröße EU Max: 23.804

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

16.757

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

95%-Konfidenz-Intervall

12.3.a DE-Einheit: Anzahl Individuen

12.3.b Populationsgröße DE Min: 11.596

12.3.c Populationsgröße DE Max: 23.804

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

16.757

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

95%-Konfidenz-Intervall

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

0: stabil

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (mam) phocvitu: Phoca vitulina [ II, V ]

MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1365

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Phoca vitulina

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Phoca vitulina

1.5 Trivialname Seehund

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Ja

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ genutzt? Nein

3.2. Sind Maßnahmen notwendig?

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung

3.3.b. Temporäres Verbot

3.3.c. Entnahmeregelung

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung

3.3.e. Lizenzsystem

3.3.f. Handelsbeschränkung

3.3.g. Anzucht

3.3.h. Sonstige

Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit Individuen



Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.1.b Min

3.4b.1.c Max

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.2.b Min

3.4b.2.c Max

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt

3.4b.3.b Min

3.4b.3.c Max

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt

3.4b.4.b Min

3.4b.4.c Max

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt

3.4b.5.b Min

3.4b.5.c Max

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt

3.4b.6.b Min

3.4b.6.c Max

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der Entnahmegröße

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: MAT: Marin-atlantische Region (Nordsee)

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

ni: https://www.mdi-de.org/mdi-de/
https://mdi.niedersachsen.de/HeronKaDI/JAVA_SCRIPT/37_Portal/

5. Natürliches Verbreitungsgebiet



5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 4.121.736 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe: Ja

5.2.b-f Hauptgrund: f: Andere Gründe

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2024

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

Größenänderung aufgrund technisch bedingter Digitalisierungsunterschiede.

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2013 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 13.304

6.2.c Populationsgröße EU Max: 18.435

4.121.736 ha



6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung: Minimum

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Individuen

6.5.b Populationsgröße DE Min: 13.304

6.5.c Populationsgröße DE Max: 18.435

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert: 15.869

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung: Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe: Ja

6.8.b-f Hauptgrund f: Andere Gründe

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte 
Schätzung

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne: < 5% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:



6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der 
Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

natürliche Fluktuation; Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Direkte
Übernahme der Individuenzahlen.

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2013 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA17

landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Verschmutzung von Oberflächengewässern oder 
Grundwasser verursachen (einschließlich marine 
Gewässer)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PE02
Transportaktivitäten in Schifffahrts- und 
Fährwegen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PE07
Transportaktivitäten an Land, zu Wasser oder in 
der Luft, die Meeresverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PF10
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Meeresverschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF12
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivitäten und 
-strukturen, die Lärm, Licht, Wärme oder andere 
Formen der Verschmutzung verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PG01

Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zum Rückgang der 
Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen von 
Arten führt (beruflich)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG03
Entnahme mariner Fische, Krusten- und 
Schalentiere, die zu Verlust und Störung von 
Meeresboden-Lebensräumen führen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG13
Beifang und unbeabsichtigte Tötung (durch 
Fischerei- und Jagdtätigkeiten)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PJ04 Meeresspiegelanstieg durch Klimawandel
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
L: geringer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%



9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche:

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MC03
Anpassung/ Regulierung des Baus und Betriebs erneuerbarer Energieanlagen (ausgenommen 
Wasserkraft und Entnahmeaktivitäten)

MC10
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Meeresverschmutzung durch Ressourcengewinnung 
und Energieproduktion

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG01
Regulierung der Berufs- und kommerziellen Fischerei sowie der Schalentier- und 
Meeresalgenernte (einschließlich Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG05 Reduzierung des Beifangs und der unbeabsichtigten Tötung von Nichtzielarten

MG09 Sonstige Maßnahmen zur Reduktion des Einflusses mariner Aquakultur und deren Infrastruktur

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: +: positiv

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: +: positiv

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: +: positiv

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: FV: günstig

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: FV: günstig



11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: =: stabil

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min: 13.304

12.1.c Populationsgröße EU Max: 18.435

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Minimum

12.3.a DE-Einheit: Anzahl Individuen

12.3.b Populationsgröße DE Min: 13.304

12.3.c Populationsgröße DE Max: 18.435

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

Minimum

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

0: stabil

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen



13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,


	Balaenoptera acutorostrata
	Canis aureus
	Canis lupus
	Castor fiber
	Cricetus cricetus
	Felis silvestris
	Halichoerus grypus
	Lagenorhynchus albirostris
	Lutra lutra
	Martes martes
	Muscardinus avellanarius
	Mustela lutreola
	Mustela putorius
	Phocoena phocoena
	Phoca vitulina



